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Der Fourier
OFFIZIELLES ORGAN DES SCHWEIZERISCHEN
FOURIERVERBANDES UND DES VERBANDES
SCHWEIZERISCHER FOURIER GEHILF EN

Gersau,/uni 1957 isrscfoeint monat/ic/i 30. /a/irgaug" iVr. 6

Amtü'c/i iegZaufoigJe Auf/age: 6333 Exemplare
/VacEdrucfc sämf/iclier ArUfce/ nur mit ßeun'I/igung lier /Wafciion

Der Nach- und Rückschub für Verpflegung
E/pfm. Edm. Müller, TVmn

Im Verlaufe der letzten Jahre sind die Bestimmungen über den Nach- und Rück-
Schub wiederholt abgeändert worden, wobei besonders auch die Begriffe und
Bezeichnungen einem Wechsel unterzogen wurden. Dadurch und weil vielerorts
der Nach- und Rückschub immer noch mit einem mystischen Mantel umgeben ist

und weil das Fassungsgeschäft noch vielfach als Zeremonie ganz besonderer Art
betrachtet wird, bestehen vielfach Unsicherheiten, denen zu begegnen Zweck dieser

Ausführungen ist. Aus der Fülle der Vorschriften kann allerdings nur das Wesent-
liehe hervorgehoben werden, so dass der Artikel keinen Anspruch auf Vollständigkeit
erhebt.

Die heutige Nach- und Rückschuborganisation ist in den «Weisungen für den

Nach- und Rückschub — 1955», sowie in den beiden Fachdienstreglementen «Ver-
pflegungsdienst II — 1954» und «Verpflegungsdienst III — *1955» eingehend und
klar umschrieben. Im Nachfolgenden soll deshalb versucht werden, die heutigen
Begriffe zu erläutern, einen Überblick auf die Organisation und Durchführung des

Verpflegungsnach- und rückschubes zu vermitteln und schliesslich die Aufgaben
der Fouriere und Fassungsunteroffiziere zu umschreiben.
Das gegenwärtige Nach- und Rückschubsystem ist frei von starren Normen. Aus-
ländische Kriegserfahrungen haben gezeigt, dass nur ein bewegliches System zum
Erfolg führen kann. Es muss losgelöst sein von allen Nebenzwecken und nur darnach
trachten, der Fronttruppe immer, überall und rechtzeitig zu helfen. Dementspre-
chend scheint es angezeigt, den folgenden Ausführungen — die notgedrungen auf
den «reglementarischen Fällen» basieren — den Leitgedanken der Weisungen für
den Nach- und Rückschub, wie er aus Ziffer 18 hervorgeht, voranzustellen:
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